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Finanz- und Personalausschuss 15.03.2016 öffentlich
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Antrag Fraktion DIE LINKE: Keine Stellenstreichung bei der Musik- und
Kunstschule

Beschlussvorschlag:

Auf die Maßnahme 101 der Konsolidierungsliste
„Stellenstreichung Musiklehrerstellen“ wird verzichtet.

Begründung:

Es handelt sich bei den Stellenstreichungen (2,3 Musiklehrerstellen) um einen schwerwiegenden
Einschnitt in die musikalische Breitenförderung. Das Angebot der Musik- und Kunstschule wird
verringert und damit die Möglichkeiten der Bielefelder Bevölkerung beschnitten, zu angemessenen
Preisen eine qualitativ hochwertige musikalische Bildung zu erhalten.

Die Folgen der städtischen Kürzungspolitik gehen weit über die Schädigung der musikalischen
Breitenförderung hinaus.

Die in den letzten Jahren an vielen deutschen Musikschulen erfolgten Stellenstreichungen bzw.
Umwandlungen fester Vollzeit-Stellen in prekäre Arbeitsverhältnisse vernichten einen großen Teil
der tariflich bezahlten Arbeitsmöglichkeiten für Musiker.

Musik wird zunehmend wieder zur brotlosen Kunst und das Musikstudium für begabte junge Leute
unattraktiv. Damit wird das Fundament einer weltweit einmaligen Musikkultur schwer geschädigt.

Unterschrift:
gez.
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